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Melchior Vulpius

Hinunter ist der Sonnen Schein

1

1



A Q ‰
wah -
hast
Seel
Feu -

‰
res
be -

nicht
ers -

‰
Licht,
hüt,
zu,
not,

K Â
lass'
aus
lass
be -

Â
uns

Gnad
uns
hüt

Â
im
und

schla -
uns

Â
Fin -
vä -
fen
heint,

Â
-
-

Â
-
-

Â
-
-

Â
stern
ter -
mit
du

Â
tap -
li -

Fried
treu -

ÂS
pen
cher
und
er

„
nicht.
Güt.
Ruh.
Gott.

A Q ‰
wah -
hast
Seel
Feu -

‰S
res
be -

nicht
ers -

‰
Licht,
hüt,
zu,
not,

K Â
lass'
aus
lass
be -

Â
uns

Gnad
uns
hüt

ÂS
im
und

schla -
uns

Â
Fin -
vä -
fen
heint,

ÂR
-
-

Â
-
-

Â
-
-

Â
stern
ter -
mit
du

Â
tap -
li -

Fried
treu -

Â
pen
cher
und
er

„
nicht.
Güt.
Ruh.
Gott.

A Q ‰
wah -
hast
Seel
Feu -

‰
res
be -

nicht
ers -

‰
Licht,
hüt,
zu,
not,

K Â
lass'
aus
lass
be -

Â
uns

Gnad
uns
hüt

Â
im
und

schla -
uns

Â
Fin -
vä -
fen

heint,

Â
stern
ter -
mit
du

‰
tap -
li -

Fried
treu -

‰
pen
cher
und
er

„R
nicht.
Güt.
Ruh.
Gott.
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Hinunter ist der Sonnen Schein,

Die finster Nacht bricht starck herein,

Leucht' uns, HErr Christ, du wahres Liecht,

Lass' uns im finstern tappen nicht.

Dir sey Danck, daß du uns den Tag,

Für Schaden, Gfahr und mancher Plag,

Durch deine Engel hast behüt,

Aus Gnad und väterlicher Güt.
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Womit wir habn erzürnet dich,

Dasselb verzeyh uns gnädiglich,

Und rechn' es unser Seel nicht zu,

Laß uns schlaffen mit Fried und Ruh.

Durch dein Engel die Wacht bestell,

Daß uns der böse Feind nicht fäll,

Für Schrecken, Gspenst und Fewers=noth,

Behüt uns heint, du trewer Gott.
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Hinunter ist der Sonnen Schein,

Die finster Nacht bricht starck herein,

Leucht' uns, HErr Christ, du wahres Liecht,

Lass' uns im finstern tappen nicht.

Dir sey Danck, daß du uns den Tag,

Für Schaden, Gfahr und mancher Plag,

Durch deine Engel hast behüt,

Aus Gnad und väterlicher Güt.
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Womit wir habn erzürnet dich,

Dasselb verzeyh uns gnädiglich,

Und rechn' es unser Seel nicht zu,

Laß uns schlaffen mit Fried und Ruh.

Durch dein Engel die Wacht bestell,

Daß uns der böse Feind nicht fäll,

Für Schrecken, Gspenst und Fewers=noth,

Behüt uns heint, du trewer Gott.
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